
Protokoll zur Gründungsversammlung des Vereins  

Computeranwendungen und quantitative Methoden in der Archäologie  

im Rahmen des 2. Workshops der AG CAA am 05.02.2011 in Mainz 
 

Leitung der Sitzung: Axel Posluschny, Irmela Herzog, Tim Kerig, Karsten Lambers 

Protokoll: Katja Kothieringer 

Ort: Senatssaal des Instituts für Geowissenschaften der Universität Mainz 

Anwesend: 44 Personen, siehe Teilnehmerlisten 

Beginn: 05.02.2011, 1200 Uhr 

Ende: 05.02.2011, 1250 Uhr 

 

TOP 1: Vereinsgründung 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch die Sprecher der Arbeitsgemeinschaft CAA, 

erläutert Axel Posluschny, dass die bisherigen Sprecher der AG – Axel Posluschny, Tim 

Kerig und Irmela Herzog – vorschlagen, die Arbeitsgemeinschaft in einen eingetragenen 

Verein umzuwandeln. Vorteile sind die ordnungsgemäße, kontrollierte Verwaltung von 

Einnahmen und Ausgaben im Zuge der Veranstaltungen der AG sowie die Möglichkeit, bei 

Anerkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins steuerbegünstigte Spenden entgegen 

nehmen zu können.  Danach erfolgt eine kurze Vorstellung der Vereinsziele gemäß der 

Vereinssatzung, welche von den bisherigen Sprechern der AG erarbeitet wurde. Das 

Finanzamt Bonn-Außenstadt hat bereits eine Überprüfung der eingereichten Satzung 

durchgeführt und mitgeteilt, dass diese die Anforderungen erfüllt, die an die 

Gemeinnützigkeit geknüpft sind.  

Anschließend gibt Irmela Herzog die Teilnehmerlisten aus und weist darauf hin, dass eine 

Eintragung in die Listen mit einem Vereinsbeitritt gleichzusetzen sei, woraus sich das aktive 

und passive Wahlrecht bei der anstehenden Vorstandswahl ergibt. Es tragen sich 44 

Teilnehmer in die Liste ein, welche damit bei der Vorstandswahl wahlberechtigt sind. 

 

Zur Gründung eines eingetragenen Vereins sind lt. BGB sieben Unterschriften unter der 

Satzung notwendig, die von folgenden Personen geleistet werden: 

Dr. Axel Posluschny, Dr. Tim Kerig, Irmela Herzog, Prof. Dr. Karsten Lambers, Katja 

Kothieringer, Dr. Thomas Weber und Prof. Dr. Frank Siegmund. 

 

TOP 2: Wahl des Vorstandes 

Die nun folgende Wahl des Vorstandes, bestehend aus Vorsitzendem, stellvertretendem 

Vorsitzenden und Kassenwart, wird von Karsten Lambers geleitet. Er weist darauf hin, dass 

die Amtszeit der zu wählenden Vorstandsmitglieder zwei Jahre beträgt. Zunächst wird die 



Wahl des Vorsitzenden abgehalten. Diese wird, wie auch alle folgenden Abstimmungen, als 

offene Wahl durch Handaufheben durchgeführt. Einziger Kandidat für den Vorsitz ist Axel 

Posluschny. Er wird mit 39 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und fünf Enthaltungen zum 

Vorsitzenden gewählt, und nimmt die Wahl an. Er übernimmt an dieser Stelle auch die 

Leitung der Wahl für die noch ausstehenden Ämter.  

 

Es folgt die Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden. Zur Wahl steht Tim Kerig ohne 

Gegenkandidatur. Er wird mit 38 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und sechs Enthaltungen 

gewählt, und nimmt die Wahl als stellvertretender Vorsitzender an. Irmela Herzog kandidiert 

ohne Gegenkandidatur für das Amt als Kassenwart. Mit 40 Ja-Stimmen, keiner 

Gegenstimme und vier Enthaltungen wird sie als Kassenwart gewählt, und nimmt die Wahl 

an. Zum Abschluss der Gründungsversammlung steht die Wahl von zwei Kassenprüfern an. 

Es kandidieren Heiko Kräling und Marco Allendorf. Jeder der beiden wird mit 37 Ja-Stimmen, 

keiner Gegenstimme und sieben Enthaltungen gewählt. 

 

TOP 3: Geplante Aktivitäten des Vereins 

• Kai-Christian Bruhn sagt zu, dass er in Abstimmung mit dem Vorstand die Webseite 

des Vereins neu gestalten und pflegen wird.  

• Axel Posluschny weist auf die Vortragssektion des Vereins beim deutschen 

Archäologiekongress in Bremen hin. Diese Tagung der Altertumsverbände findet vom 

3.–7.10.2011 statt. Schwerpunktthema des Vereins ist dort die Auswertung von 

Prospektionsdaten.  

• Karsten Lambers lädt zum 3. Workshop der AG CAA am 20. und 21.01.2012 nach 

Bamberg ein.  

• Der Vorstand erklärt, dass er eine schnelle Eintragung des Vereins in das 

Vereinsregister und die Anerkennung der Gemeinnützigkeit anstrebt. Sobald dies 

erfolgt ist, werden die Gründungsmitglieder per Rundmail informiert.  

 

Bamberg, den 8.2.2011 

 

 

 
Katja Kothieringer 


